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Beschreibung und Bewertung der einzelnen Bereiche der Stadtbibliothek Bremen – 

Zweigstelle Vahr 

Die Stadtbibliothek Bremen Vahr ist die zweitgrößte Zweigstelle der Stadtbibliothek Bremen. 

Sie befindet sich seit Anfang 2003 in den Räumen eines Einkaufzentrums. Bei dem Umzug 

hat sich die zur Verfügung stehende Fläche von 1200 qm auf ca. 600 qm Netto-Fläche 

verkleinert.  

 

a) Raumkonzept 
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Ein niedergeschriebenes Raumkonzept gibt es nicht. Für den Umzug wurde ein grober 

handschriftlicher Plan erstellt, welche Standorte den festen Bereichen (PC-Arbeitsplätze, 

Lesezone, Info, etc.) zugewiesen werden sollen. Eine klare Zonierung gibt es nicht in dem 

Plan. Ferner wurden nicht alle Plätze so umgesetzt, wie sie in der Raumplanung 

eingezeichnet wurden. 

 

 

Die Bibliothek ist räumlich in einen Erwachsenenbereich (links) und einen Kinder- / 

Jugendbereich (rechts) geteilt. Im Kinderbereich finden sich hinten rechts in der Ecke die 

Bilderbücher für die Kleinsten. Nach vorne hin richten sich die Medien in den Regalen 

fortlaufend an ältere Kinder, ganz vorne findet sich der Jugendbereich. 

Der Bereich mit den Jugendbüchern befindet sich direkt vor der Information. Dies ist gewollt, 

um die vermeintlich „schwierige Zielgruppe“ besser im Blick zu haben. Es gibt somit keinen 

eigenen Rückzugsbereich für die Jugendlichen, die sich dann einen Platz im Kinder- oder 

Erwachsenenbereich suchen. Dies ist verbesserungswürdig. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



FWB-G8-W04    LE-1.4.1 ÖA - Innenräume   Laura Heller 

3 
 

b) Lounge-Bereich 

 
© Stadtbibliothek Bremen 

Die Zeitschriften- und Zeitungsecke dient als Lounge-Bereich. Hier finden sich die meisten 

Sitzmöglichkeiten an einer Stelle in der Bibliothek. Ein gemütliches Sofa lädt zum Verweilen 

ein. Kritisch zu bemerken ist hierbei, dass die Farbe nicht auf das restliche Mobiliar 

abgestimmt ist. Ferner sehen die beiden durchsichtigen Tische vor dem Sofa sehr abgenutzt 

aus und erfüllen keinen Zweck. Sie sind zu niedrig, um als Tisch genutzt zu werden und 

dienen momentan eher der Ablage von Zeitschriften. Hier muss etwas neues 

zweckmäßigeres angeschafft werden.  

Die blauen Sessel finden sich überall in der Bibliothek. In Kombination mit den Tischen, 

bieten sie eine bequeme Möglichkeit zum Zeitungslesen oder als Treffpunkt. 

Die Fenster rundherum schaffen eine helle und freundliche Atmosphäre.   
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c) Lern- und Lebensbereiche 

Lernbereich: 

 

Einen Lernbereich bilden die 5 PC-Arbeitsplätze. Diese sind mit neuen Monitoren, Mäusen 

und Tastaturen ausgestattet und wirken modern und einheitlich. Jeder Kunde hat einen 

eigenen räumlich abgegrenzten Platz.  

Ein negativer Aspekt in diesem Bereich ist das Licht. Dadurch, dass die Arbeitsplätze direkt 

vor den Fenstern aufgestellt sind, fällt, gerade im Sommer, viel Sonnenlicht durch die 

Fensterfassade. Dies wird durch die Sonnenschirme abgemildert, wirkt jedoch improvisiert 

und nicht durchdacht. 

Die Arbeitsplätze stehen im Eingangsbereich direkt gegenüber der Eingangstür. Zwar ist 

diese einige Meter entfernt, sodass die Kunden nicht ständig das Gefühl haben müssen, 

dass ihnen jemand über die Schulter schaut, jedoch ist der Bereich stark frequentiert und 

bietet kein ruhiges Arbeitsumfeld. 
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Lebensbereich: 

 

Einen Lebensbereich bietet unsere Kinderecke für alle Kinder unter 6 Jahren. Hier ist alles 

auf die Lebensgewohnheiten der kleinsten Besucher abgestimmt. Die Bilderbücher stehen 

im „Dschungelregal“, der Eisenbahntisch mit ausleihbaren Zügen kann bespielt werden, das 

„Spielhaus“ mit Kissen und Handpuppen bietet zum einem einen gemütlichen Rückzugort 

und zum anderen eine Spielgelegenheit. Kleine Hocker, Tische, Stühle, eine Sitzbank und 

ein großer Sitzsack bieten auf die Kinder abgestimmte Sitzmöglichkeiten. 

 

 

 

 

 


